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eCOtt dient um die Gnade GotteS, besten Lohn ist un

ergründlich süß, aber unergründlich bitter ist die Marter

dcßen, der den Sünden dient. Gott gebe uns, daß wir

zu dem Beßern greifen. — Ich habe euch viel gesagt

von Sünden und Almosen, von Hölle und Himmelreich,

von Reue, Buße und Beichte, von den Teufeln und ihren

Stricken. Nun will ich euch sagen von der Gnade un

sers Herrn, wie das ewige Leben ist, daß ihr desto min

der verstöret werdet. Wenn ihr mir folgen wollet, so

will ich euch heute lehren, was euch an Leib und Seele

gut ist, und frommen mag zum ewigen Leben. Was

gebt ihr mir, so lehre ich euch heute, daß kein Dieb noch

„Gewaltcser" rc., kein Wolf noch Bär :c., kein Wind

noch Hagel, kein Viehsterben und keine Belagerung (da;

bisezze) euch schaden kann. DaS alles lehre ich euch mit

der Hülfe Gottes und daß ihr dazu noch der Gnade

Gottes nimmer verlustig gehet. Daß ihr's desto gerner

lernet, so will ich best» minder von euch verlangen. Eine


